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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

SV Tübingen III : TSV Sickenhausen II 
Freitag, 28.10.2022, 20:15 Uhr

Gönner beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Jakob Gönner sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
A, Gruppe 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Sickenhausen II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Sickenhausen II, vielleicht auch aufgrund von 2
eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag wiederum Patrik Bölzle, der alle seine Spiele
gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwar brachten Runte / Nagel Bölzle / Przybisch phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzten sich Bölzle / Przybisch mit 3:1 durch. Völlig ungefährdet war der Sieg von Gönner /
Hohlfeld gegen Tikhomirova / Rudolph nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:9, 11:13, 11:
8 nicht verloren. Die richtige Taktik hatten Tomppert-Schäfer / Hitzler beim 3:0-Erfolg gegen Löbel /
Haag von Beginn an. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Patrik Bölzle seinem Gegner
Andreas Runte beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Jakob Gönner bei der knappen Niederlage im fünften
Satz gegen Anna Tikhomirova. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Rainer Tomppert-Schäfer überzeugte im Einzel gegen Jürgen Rudolph, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Gerd Przybisch und Ralf Nagel, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Nagel mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte Volker Hohlfeld beim 11:2, 11:4, 11:7 gegen Markus Haag.
Beim nachfolgenden 3:0 gegen Uwe Löbel fand Tim Tao Hitzler von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des SV Tübingen III und des TSV
Sickenhausen II in die Box. Patrik Bölzle war im Einzel gegen Anna Tikhomirova nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Einen Sieg fuhr Jakob Gönner bei seinem 3:1 gegen
Andreas Runte ein. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des SV Tübingen III geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2022 gegen den EK
Lustnau, während der TSV Sickenhausen II am 18.11.2022 gegen den TV Derendingen IV antritt.

 Statistik:
 SV Tübingen III

Doppel: Bölzle / Przybisch 1:0, Gönner / Hohlfeld 1:0, Tomppert-Schäfer / Hitzler 1:0 
Einzel: P. Bölzle 2:0, J. Gönner 1:1, R. Tomppert-Schäfer 1:0, G. Przybisch 0:1, V. Hohlfeld 1:0, T.
Hitzler 1:0 

 TSV Sickenhausen II
Doppel: Tikhomirova / Rudolph 0:1, Runte / Nagel 0:1, Löbel / Haag 0:1 
Einzel: A. Tikhomirova 1:1, A. Runte 0:2, R. Nagel 1:0, J. Rudolph 0:1, U. Löbel 0:1, M. Haag 0:1
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